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Aus der IHK-Arbeit

Konkrete Gesetzesvorhaben

Ende November (nach Redaktionsschluss) will 
das Bundesfinanzministerium Eckpunkte zur 
Grundsteuer ankündigen. Die Erbschaftsteuer-
Richtlinien sollen Mitte Dezember offen gelegt 
werden, die schriftliche Anhörung wird bis 
Mitte Januar 2019 abgeschlossen sein.
Damit Gewerbesteuerbescheide einfacher zu 
lesen sind, hat der DIHK-Arbeitskreis Bürokra-
tieabbau gefordert, das Layout bundesweit zu 
vereinheitlichen. Das Kanzleramt unterstützt 
diese Initiative. Nicht zuletzt soll die hohe An-
zahl an korrigierten Gewerbesteuermessbe-
scheiden, vor allem bei Unternehmen mit meh-
reren Betriebsstätten, reduziert werden.

r Dr. Christian Gebhardt,  
www.gebhardt-moritz.de

Neue Qualität der Gründerkultur
Gründerabend zum Thema Preisstrategien

Gründer sind keine Unternehmer zweiter Klasse – erst recht nicht, wenn es um 
die Höhe der Preise geht. Darin waren sich am Ende alle rund 50 Teilnehmer des 
Gründerabends des Regionalen Standortmarketings einig. 

In seiner Anmoderation hielt Christoph Burkard, Geschäftsführer der Region Fulda 
GmbH, ein flammendes Plädoyer für eine neue Qualität der Gründerkultur. „Gründer, 
Startups und Betriebsübernehmer haben eines gemeinsam. Sie arbeiten auf eigenes 
Risiko, ohne Netz und doppelten Boden. Sie riskieren ihre Existenz. Und gerade das 

sollte sie nicht zum Freiwild für Schnäppchenjäger machen, sondern 
zu einem Objekt der Begierde, das bewundert und unterstützt wird.“

In einem kurzweiligen Workshop, der von der Unternehmensberaterin 
Tanja Ebbing im Rahmen der Gründerwoche Deutschland geleitet 
wurde, berichteten fünf Jungunternehmer im großen Sitzungssaal des 

IHK-Gebäudes von ihren unterschiedlichen Erfahrungen mit der Preisgestaltung. In 
einem waren sich dabei alle Gründer einig: Es lohnt sich nicht, mit Billigangeboten 
in den Markt einzusteigen. 

Gelohnt dagegen hat sich der Gründerabend. Die Besucher, diskutierten noch lange 
im IHK-Gebäude über die richtige Preisstrategie. Fotograf Salih Usta und Video-
filmer Julian Witteborn, die gemeinsam unter dem Lable #Bildstürmer firmieren, 
streamten die Veranstaltung live auf Facebook.

Lesen Sie mehr in unserer App.
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wettbewerbsfähig zu 
bleiben, muss das  
Steuersystem allerdings 
dringend reformiert  
werden.
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Fünf Jungunternehmer berichteten über ihre Erfahrungen mit der Preisbildung
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